
 
 

Informationen zum Ausbildungsberuf „Schädlingsbekämpfer“ 

 

Einleitung 

Schädlingsbekämpfer-/innen arbeiten im Gesundheits- und Vorratsschutz, im Holz- 

und Bautenschutz sowie im Pflanzenschutz an wechselnden Einsatzorten im Innen- 

und Außenbereich für öffentliche, gewerbliche und private Auftraggeber. 

Prüfungsstruktur 

Nach Ausbildungsverordnung besteht die Prüfungsstruktur aus einer Zwischen- und 

Abschlussprüfung.  

Zwischenprüfung 

Die Zwischenprüfung besteht aus einem schriftlichen Prüfungsteil von 90 Minuten 

und einem praktischen Prüfungsteil. Im praktischen Teil der Zwischenprüfung soll der 

Prüfling in höchstens 30 Minuten ein Konzept für die Durchführung eines 

Arbeitsauftrages aus dem Bereich Gesundheits- und Vorratsschutz entwickeln und 

dieses in einem höchstens zehnminütigen Fachgespräch erläutern. Dabei soll der 

Prüfling zeigen, dass er Schädlinge, Spuren und Schadbilder erkennen und 

bestimmen, Arbeitsschritte selbständig planen und festlegen sowie Maßnahmen zur 

Sicherheit und zum Gesundheitsschutz bei der Arbeit sowie zum Umweltschutz 

berücksichtigen kann.  

Abschlussprüfung 

Die Abschlussprüfung besteht einmal aus vier schriftlichen Prüfungsfächern: 

- Gesundheits- und Vorratsschutz 

- Holz- und Bautenschutz 

- Pflanzenschutz 

- Wirtschafts- und Sozialkunde 

Ebenfalls gibt es einen praktischen Prüfungsteil, der vier Prüfungsstationen 

beinhaltet: 

- Gesundheits- und Vorratsschutz 

- Holz- und Bautenschutz 

- Pflanzenschutz 

- Kundengespräch 

Dabei soll der Prüfling zeigen, dass er Schädlinge, Schädlingsbefall und Schadbilder 
erkennen und bestimmen, die Durchführung der Maßnahme in Bezug auf jeweils 
einen Schädling selbständig planen, Arbeitsergebnisse kontrollieren und 
dokumentieren, Maßnahmen zur Sicherheit und zum Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit und zum Umweltschutz ergreifen sowie den Arbeitsbereich sichern kann. 
 
 



 
 
 
Bestehensregelung 
Die Prüfung ist bestanden, wenn jeweils im praktischen und im schriftlichen Teil der 
Prüfung sowie innerhalb des schriftlichen Teils der Prüfung in mindestens drei der 
vier Prüfungsbereiche mindestens ausreichende Leistungen erbracht sind. Werden 
die Prüfungsleistungen in einem der Prüfungsbereiche mit ungenügend bewertet, so 
ist die Prüfung nicht bestanden. 
 
 
Prüfungsorte 
Die praktischen Prüfungen finden grundsätzlich in der DEULA Rheinland GmbH, 
Krefelder Weg 41 in 47906 Kempen statt.  
 
Die DEULA Rheinland GmbH bietet vor Ort Übernachtungsmöglichkeiten an. Sollten 
Sie diese in Anspruch nehmen wollen, setzen Sie sich bitte direkt mit der DEULA in 
Verbindung.  
 
Die schriftliche Prüfung findet entweder in der DEULA Rheinland GmbH in Kempen 
oder im Hans-Schwier-Berufskolleg in Gelsenkirchen, Heegestraße 14, 45897 
Gelsenkirchen) statt. 
 
Die genauen Prüfungsorte und Prüfungstermine erfahren Sie mit der Einladung ca. 4 
Wochen vor Prüfungsbeginn.  
 
 


